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Die Gemeinsamen Referenzniveaus - Beschreibung

Ausgangspunkt sind drei übergeordnete Referenzniveaus 
(Kompetenzebenen)

• die Ebene A der elementaren Sprachverwendung, 
• die Ebene B der selbstständigen Sprachverwendung und
• die Ebene C der kompetenten Sprachverwendung
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Taaldorp – Stadt der Sprachen
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Das „taaldorp“ (Sprachdorf, -stadt) ist eine Übungs-
und vor allem Testmethode, welche die 
Sprechfähigkeiten innerhalb des 
Fremdsprachenunterrichts schult und prüft. Im 
taaldorp werden verschiedene, möglichst reale 
Sprechsituationen im künstlich erzeugten Rahmen 
einer Stadt für den Schüler simuliert. 
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Der Schüler hat die Aufgabe, sich innerhalb des 
taaldorp in der entsprechenden Fremdsprache zu 
bewegen. Dazu werden verschiedene Einrichtungen 
aufgebaut, wie z. B. ein Supermarkt, ein Postamt, ein 
Kino, ein Restaurant auf einem Marktplatz oder ein 
Campingplatz. 
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APOTHEKE    - Dialog 1  Sonnenbrand – Verkäuferin (Haarlem)
1 Guten Tag.
2 Kann ich dir helfen?
3 Was ist denn passiert?
4 Warst du viel in der Sonne? 
5 Hast du dich nicht eingecremt? 
6 Wenn du in die Sonne gehst, musst du dich mit Sonnenschutzcreme 

einschmieren, damit du dich nicht verbrennst.
7 Sonnenöl hat meist einen sehr geringen Lichtschutzfaktor. Dann 

verbennt man sich schnell.
8 Du kannst etwas gegen den Sonnenbrand auf die Haut machen.
9 Wir haben hier verschiedene Cremes, die macht man auf die Haut 

macht und die dann die Haut abkühlen.
10 Deine Haut ist verbrannt von der Sonne und eine Creme kühlt die Haut 

ab, damit sie nicht mehr so sehr brennt.
11 Du machst die Creme auf die Haut, überall wo es rot ist, das machst du 

immer dann wenn es weh tut. Aber nicht mehr als 5 mal am Tag.
12 Wir haben viele Cremes, aber die haben alle die selbe Wirkung.
13 Tabletten nutzen da nichts, denn die Haut ist verbrannt, also muss man 

etwas auf die Haut schmieren. Wir haben Cremes und auch Sprays.
25 Ok, kein Problem. Hier sind 50 cent, das macht € 11, dann noch 2 sind 13 

und noch 2 sind €15.
26 Vielen Dank, hier sind deine Sachen.
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APOTHEKE    - Dialog 1 Sonnenbrand Kunde 
(Vul de rol “in het Duits” in)
1 Du grüsst zurück
2 Deine Haut ist rot und tut weh. 
3 Du warst gestern den ganzen Tag im Schwimmbad und nun tut sie weh.
4 Du warst viel im Wasser
5 Du verstehst nicht und bittest um eine Erklärung
6 Sag, dass du Sonnenöl benutzt hast.
[...]
26 Bedank je en zeg gedag.
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Was Schüler über Taaldorp 
denken!

Interview mit zwei 
Schülerinnen (2 Minuten)
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Bewertungs-
bogen
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Je authentischer die Sprachenstadt ist, desto stärker 
begeben sich ALLE Bewohner hinein.



5.-6.Mai 2006 Chlosta/Iordanidou     Varna



5.-6.Mai 2006 Chlosta/Iordanidou     Varna



5.-6.Mai 2006 Chlosta/Iordanidou     Varna

Übersicht Taaldorptexte
(www.daf-netzwerk.org)

Taaldorp_Grundlegende_Überlegungen
(Chlosta, Iordanidou unter Mitwirkung von Herold)

Taaldorp_Variationen (Chlosta, Herold)
Taaldorp_Woerterliste_zu_den_Stationen (Haarlem, Herold)
Taaldorp_Geschichte und Theorie_ Interview mit Irene van Adrighem und 

Judith Hartig (Chlosta, Iordanidou)
Taaldorp_Geschichte und Theorie_ Interview mit Udo Bohr (Chlosta, 

Iordanidou) 
Taaldorp_Tagebuch der Schule Bergerfeld (Udo Bohr) (ursp. www.learn-

line.nrw.de/angebote/sprachenwerkstatt/download/taaldorp.pdf)
Taaldorp_Dialoge_zu_Beispielstationen (Herold haarlem)
Taaldorp_Übersicht_zu_Beispielstationen (Herold, haarlem)
Taaldorp_Fotos
Taaldorp-Links
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www.daf-netzwerk.org
www.learnline.de/angebote/ 
sprachenwerkstatt/download/ta
aldorp.pdf

Interview mit einer Lehrerin 
(5.23 Minuten)
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Kommunikative Prinzipien des Taaldorp:
- mehrkanalige Kommunikation (visuell, auditiv, 

haptisch, kinesis)
- Gesprächsanlässe entstammen der Situation (nicht 

der Progression …)
- reales Handeln steht im Vordergrund (Sprechen als 

Teilaspekt des Handelns) 


